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des Buches verderben lassen. UÜbrigens findet sıch 1M Fanzecn Buch L1UT einmal
eın griechisches Wort (S 12) für den Zeugen (Martyrer), der dem VE Iso als
besonders wichtig erschıen. Und 1e7r steht eın falscher grlıechischer Akzent.
Munster Westf.) Meinertz

Das Neue Testament, uübersetzt un erläutert Vo  — tto Karrer. Neue, verbesserte
Auflage. Muüunchen 1954 Verl Ars Sacra Josef Müuüller. 516 Seiten.
Eine Übersetzung des N dıe auch den Miıssionaren wWwWarm empfohlen se1l 1lle
die in den Missionen einer Übersetzung des arbeiten, konnen sıch
Aarrers Übersetzung eın Beispiel nehmen, der J reue gegenüber dem Urtext,
der Schönheit der Sprache. den kurzen, das Verständnis wirklich fördernden
KErklaärungen schwieriger Stellen, dem Register SA Lehrgehalt des un der
technıschen Ausstattung. Missionare wurden 1M Register auch SEIN die Worte
„Mıssıon , „Heıden“, „Verkündigung“”, „Volk“, „Völker‘“ un: derg]l. finden
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eingehen, werden urz angezeigt.
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Nach Redaktionsschluß erhielten WIT die Nachricht, dafiß Unz.-Prof. Dr
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storben ist. Dıie MR wiırd iın der nachsten Nummer das Leben un Werk
ihres dıe Missionswissenschaft verdienten Mitarbeiters wurdigen. e


